
 

Demokratie-Workshop 
02. - 04.10.2020 in Bad Sachsa 

Demokratie (er)leben 

Demokratie (er)leben – Demokratie ist mehr als nur eine Staatsform! 

Demokratie ist mehr als nur eine Staatsform. Oftmals sprechen wir über unsere gemeinsamen 

demokratischen Werte – doch welche sind das? Haben sich diese im Laufe unserer deutsch-
deutschen Geschichte geändert? In welchem Verhältnis stehen diese demokratischen Grundwerte zu 
den Grundsätzen der Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung? 

Gemeinsam mit euch möchten wir diesen Fragen im Rahmen eines Bildungsworkshops auf den 
Grund gehen. In den Workshops wird es darum gehen, wie wir unsere politische Mitverantwortung 
erfüllen und uns öffentlich für unsere Werte und Positionen in Bezug auf die Grundsätze einsetzen 
können. Aus geschichtsträchtigem Anlass (03.10.2020: 30. Jahrestag der Deutschen Einheit) findet 
der Workshop in Bad Sachsa statt – nicht weit von der ehemaligen deutsch-deutschen Grenze. 

Am Ende der Veranstaltung habt ihr Methoden für die bildungspolitische Arbeit mit jungen Menschen 
in der Hand sowie Empfehlungen für Handlungsstrategien im Umgang mit demokratiefeindlichen 
Äußerungen. 

Zielgruppen: 

Der Workshop richtet sich an 1-2 Vertretungen aus den Landesverbänden (Ehrenamtliche und 

Hauptamtliche), welche für die Themen Jugendpolitik und Demokratie im Jugendverband brennen und 

diese an ihre JRKlerinnen und JRKler weitergeben möchten. Im Anschluss an den Workshop gibt es 

weitere (digitale) Angebote, in denen die Themen weiter aufgegriffen werden und eine Plattform für 

einen Erfahrungsaustausch etabliert werden soll. 

 

Ziele des Workshops: 

 Die Teilnehmenden setzen sich mit ihren eigenen Werten und den Grundsätzen des Roten 
Kreuzes auseinander 

 Die Teilnehmenden erlangen Wissen über Demokratie als Lebens- und Gesellschaftsform 
 Die Teilnehmenden erkunden in verschiedenen Szenarien die herausfordernde Positionierung 

zwischen den eigenen Wertvorstellungen und dem Grundsatz der Neutralität 
 Die Teilnehmenden tauschen sich zu Argumentationsstrategien im Umgang mit 

demokratiefeindlichen Äußerungen aus 

Ablauf: 

Der Workshop wird Freitagabend mit einem Kennenlernen und dem Einstieg ins Thema beginnen. Am 

Samstag beschäftigen wir uns eingehend mit unseren (demokratischen) Werten und den Grundsätzen 

der Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung. Es wird außerdem einen Ausflug in die deutsch-deutsche 

Vergangenheit geben. Der Fokus am Sonntag liegt auf Argumentationsstrategien gegenüber 

demokratiefeindlichen Äußerungen. Sonntagmittag ist Abreise. 
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Wir sind aktuell noch in der konkreten Vorbereitung und Planung und halten euch zu den Referentinnen 

/ Referenten und Gästen auf dem Laufenden. 

 

Ort: 

Jugend- und Bildungshaus Tettenborn e.V. 

Clettenberger Str. 6 

37441 Bad Sachsa 

https://www.jubi-haus.de 

 

Das gesamte Bildungshaus ist für unsere Veranstaltung reserviert, es sind keine anderen Gäste im 

Haus untergebracht. Wir werden bei der Durchführung der Veranstaltung die für COVID-19 geltenden 

Hygiene- und Abstandsregeln berücksichtigen. 

 

Kosten: 

Die Kosten für den Workshop inkl. Unterkunft, Verpflegung und Fahrtkosten werden vom 

Bundesverband getragen. Wir bitten darum, bei der Anreise umweltfreundliche und kostensparende 

Alternativen (Anreise per Bahn und Nutzung von Sparpreisen, wo möglich) zu wählen. Zur Anfahrt zum 

Tagungsort erfolgen weitere Informationen. 

 

Anmeldung: 

Bitte meldet euch bis zum 06.09.2020 mit dem Anmeldungsbogen per E-Mail an s.doering@drk.de. 

 

Wenn es mehr als 1-2 Interessierte aus eurem Landesverband gibt, können wir ab der 3. Person pro 

LV gerne eine Warteliste erstellen. Nach Ablauf der Anmeldefrist geben wir euch zu noch verfügbaren 

Plätzen Bescheid. 

 

Zusätzlicher Veranstaltungshinweis: 

Am 31. Oktober 2020 wird es im DRK-Generalsekretariat in Berlin eine gesonderte Veranstaltung 

geben, die eine kulturhistorische Perspektive auf die deutsch-deutsche Vergangenheit geben soll und 

dabei auch die Geschichte des Roten Kreuzes in DDR und BRD thematisieren wird. Eine Ausschreibung 

hierzu folgt. 

 


